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Bürgeranregung gem. § 24 Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen 

hier: Beleuchtung für den Wandersweg 

  

Finanzielle Auswirkungen ja 
  

Kosten ca. 80.000 Euro 
  

Produkt  
  

Haushaltsjahr 2014 
  

Folgekosten Betriebs- und Unterhaltungsaufwendungen 
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  ja x nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
 

 

    

BESCHLUSSVORSCHLAG 
 
Der Rat der Stadt beauftragt die Verwaltung und den RWE-Beirat, für die Beleuchtung des 
Wanderswegs eine bürgerfreundliche Lösung zu suchen. 
 
 
 

 

Abstimmungsergebnis: 
 

   

 Ja Nein Enthaltungen 

CDU    
SPD    
Bündnis 90 – Die Grünen    
FDP    
UBWG    
Die Linke    
Bürgermeister    
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Verwaltungserläuterung 

 

Frau Hanna Köster hat sich mit der als Anlage beigefügten Bürgeranregung nach § 24 

Gemeindeordnung an den Rat der Stadt gewandt. Die Anregung hat zum Ziel, eine 

Straßenbeleuchtung am Wandersweg zu installieren. 

 

Der Wandersweg liegt in der Grünanlage zwischen dem Düsselring und Am Kolben. Der 

Weg wird von Fußgängern und Radfahrern gut genutzt, Zählergebnisse über die 

Verkehrsfrequenz liegen nicht vor. Über den Weg sind keine Grundstücke unmittelbar 

erschlossen, er wird aber als Zuwegung zu den Kindertageseinrichtungen an der 

Donaustraße und der Rheinstraße genutzt. 

 

Die Beleuchtung des Wanderswegs ist sicherlich eine wünschenswerte Angelegenheit, aus 

Sicht der Verwaltung aber nicht zwingend erforderlich. Entlang der Wegtrasse liegt kein 

Straßenbeleuchtungskabel. Die Kosten für Kabelverlegung und Installation von 

Beleuchtungseinrichtungen liegen bei geschätzt mindestens 80.000,- €. Finanzmittel sind 

nicht eingeplant und müssten gegebenenfalls für das kommende Haushaltsjahr bereitgestellt 

werden. 

 

Fußgänger können zu den dunklen Tageszeiten die nahezu parallel verlaufenden 

beleuchteten Straßen und Wege in der „Flüssesiedlung“ (Isarstraße, Rheinstraße) oder den 

ebenfalls beleuchteten Lönsweg nutzen. Diese Straßen liegen in einem Abstand von ca. 

100 m Abstand zum Wandersweg. 

 

 

 

 

 

 

 


